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Das KolonialAbkommen
Die Zeiten ändern ſich und wir uns mit ihnen Jſt s

da verwunderlich daß Blätter vom Schlage der L N die
den Austauſch von Sanſibar gegen Helgoland nicht ſcharf
genug verdammen konnten nun plötzlich anderer Anſicht
ſind und ausführen

Für Deutſchland hat die Walfiſchbai überhaupt keinen
Preis mehr ebenſowenig wie Sanſibar Auch Sanſibar iſt
durch das Aufbhlühen Daresſalams völlig für uns entwertet und
iſt lediglich ein Umſchlagsplatz für den Verkehr nach Jndien der
hier von der oſt afrikaniſchen Route abzweigt Was wir mit
Sanſibar ſollten nachdem wir uns in den Feſtlandshäfen ſo gut
eingerichtet haben wird niemand ſagen können Auch für San
ſibar ben unſere engliſchen Freunde den hiſtoriſchen Moment
verpaßt

Stimmt das dann geben dieſe ewig Unzufriedenen da
mit zu daß ſie damals als ſie Sanſibar für wertvoll hielten
ſich recht ſehr getäuſcht haben ſtimmt es nicht dann können
ſie die Werte unſeres Kolonialbeſitzes überhaupt nicht richtig
einſchätzen Jn jedem Falle wird man einer ſo ſchwankenden
Beurteilung gegenüber kein Vertrauen zu der Sachkunde
dieſer Kritiker haben Daß Sanſibar als Umſchlagſtelle für
den Handel und Stapelplatz für Waren aus Deutſchweſt
afrika doch nicht ſo gänzlich wertlos iſt wie die alldeutſchen
Auslaſſungen vermuten laſſen geht daraus hervor daß die
Ein und Ausfuhr bereits im Jahre 1901 je 1,2 Millionen

Sterl alſo der Geſamthandel rund 50 Millionen Mark
etrug

Doch wie dem auch ſei Die Nachricht von der Abtretung
von Sanſibar wird wie wir ſchon in der Morgen Nummer
mitteilten dementiert und wenn auch ein amtliches De
menti der Gerüchte nicht mehr ſagt als daß die Verhand
lungen noch nicht ſo weit abgeſchloſſen ſind daß man in be
ſtimmten Fragen Reſultate erzielt hätte ſo läßt eine andere
Verſion nach der Englands Zugeſtändniſſe an Deutſchland
in Angola zu ſuchen ſind darauf ſchließen daß England zwei
Eiſen im Feuer hat

Vielleicht wäre England ſogar der Angolahandel lieber
da Sanſibar als Stützpunkt für die engliſche Schiffahrt und
als Kohlenſtation nicht ohne Bedeutung iſt und Angola
portugkeſiſcher Beſitz England hat ſtets gern aus anderer
Taſchen gezahlt wenn es das Zahlen nicht vermeiden
konnte

Angola das zwiſchen dem 6 und 17 Grade ſüdlicher
Breite liegt und über 1300 009 Quadratkilometer groß iſt
grenzt im Süden an Deutſch Südweſt und würde unſeren
Kolonialbeſitz an der Weſtküſte Afrikas in vorteilhafter
Weiſe abrunden da Angola ein weit fruchtbareres Land als
Südweſtafrika iſt und überdies reich an Eiſenerz Kupfer
Silber und Schwefel Aber die kleine Republik Portugal
hat energiſch betont daß ſie trotzdem dem kleinen Lande
die Erſchließung ſeines

nehmen um ihnen den Standpunkt der Reichsregierung in

großen Kolonialbeſitzes gar nicht

Feuilleton

Ein neuer Roman von Varlſch
Von Martin Feuchtwanger

Die Eliſabeth Kött erklären viele für den Höhepunkt
im Schaffen des Dichters Rudolf Hans Bartſch Dann aber
kam das Deutſche Lied und was früher irdiſch ſchön war
wurde durchgeiſtigt ſchwebte zwiſchen Himmel und Erde Jn
einer Ruhepauſe des Dichters machten ſich grimme Nörgler
und ehrgeizige Nichtstuer ans Werk Und begannen ihre
Jonglierkunſt mit den Romanen des Dichters Sie arbeiteten
geſchickt nutzten die Tatſache daß Bartſch berühmt geworden
war und nun Zzur Literatur gehörte weidlich aus und
brachten ſogar kühl Ueberlegende und warm Empfindende
aus dem Gleichgewicht Sollte man ſich wirklich getäuſcht
haben Sollte das wirklich Kitſch geweſen ſein was einen
tief ergriffen hatte

Und nun hat uns Bartſch eine neue Dichtung geſchenkt
ſo jauchzend groß und himmliſch frei daß die Dutkmäuſer ſich
verkriechen müſſen und daß auch die ſchweigen die vom Höhe
punkt ſprachen Als ab Bartſch es ſeinen Neidern zum Trotz
geſchrieben hätte Aber er dachte nicht an Feindſchaft oder
Trotz Jn derartigen Dichtungen ſchwingen andere Saiten
und wo das Herz auch nur ein klein wenig ergriffen iſt vom
Aerger oder Verdruß da tönt nicht dieſer jubelnde Geſang
der das Lob Gottes und der Schönheit ſingt Hannerl Thule
adelt den Dichter der mit ſeinem
Dichtung geſchaffen hat

Hannerl Thule Sie iſt das Kind kleiner Eltern und
ihre Anverwandten und Ziehleute wohnen in der Vorſtadt
oder auf dem Lande umgeben von Armen und Aermſten
Aufmerkſam auf ſie wird der Judenjunge Jſidor Lampel hinter
deſſen heißer Stirne ſich wilde Gedanken bewegen und deſſen
Herz nach Schönheit und Befreiung lechzt Das vierzehn
zährige Mädel hört mit Ernſt auf die erwachſenen Jdeen des
achtzehnjährigen Jungen Verſteht das Kind die Worte auch
nicht ganz ſo fühlt es doch ihre Größe und mit wohligem

Rudolf Hans Bartſch Die Geſchichte tund ihren Liebhabern Ver aß L s a Rirge
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möglich iſt nicht an eine Abtretung von Kolonien denkt
Die portugieſiſche Regierung fürchtet wohl daß ſie vollends
in Mißkredit bei dem von Prieſterſchaft und Anhängern
Manuels erregten Volke gerät wenn ſie die Kolonien nicht
zu erhalten weiß Ueberdies würde Angolas Erwerb ſelbſt
wenn Portugal in die Abtretung willigte Deutſchland ein
hübſches Stück Geld koſten das wir im Reiche nötiger ge
brauchen Und die Erſchließung der wirtſchaftlichen Schätze
Angolas würde wieder Hunderte von Millionen dem Reiche
und unſeren älteren Kolonien entziehen

Dafür wertvolle Jntereſſen in Kleinaſien preiszugeben
umſonſt wird England uns auch nicht den kleinſten Vor

teil gönnen wäre in jedem Fall zu teuer bezahlt
D
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Aus Berlin ſchreibt uns unſer K Korreſpondent
dazu

Ueber das deutſch engliſche Kolonialabkommen das be
reits vor einiger Zeit abgeſchloſſen worden iſt das aber aus
beſtimmten Gründen noch geheim gehalten wird werden
einige Gerüchte mitgeteilt Der Londoner Korreſpondent
der Voſſ Ztg trifft ſo ziemlich das Richtige Es beſteht
bereits ſeit längerer Zeit ein Abkommen zwiſchen Deutſch
land und England daß wenn Portugal Angola verkauft
Deutſchland die Anwartſchaft auf den Erwerb haben ſoll
Das Abkommen wird erweitert England verpflichtet ſich
auch ſeinen Schuldner Portugal darauf hinzuweiſen daß ein
Mittel zu Geld zu kommen der Verkauf ſeiner afrikaniſchen
Beſitzungen iſt Jn erſter Linie Angola
gieſiſch Oſtafrika ſind Zukunftspläne entworfen Die deutſche
Regierung aber macht ſchon jetzt auf Angola als ein gutes
Anſiedelungsland für deutſche Bauern aufmerkſam Sie
ſagt ſich daß erſt wenn fremdes Land mit deutſchen Lands
leuten beſiedelt und mit deutſchem Geld ausgebaut wird die
deutſche Regierung ein Recht hat auf gute und moderne
Verwaltung zu dringen und einen etwaigen Erwerb vor
zubereiten Das Abkommen enthält auch noch andere Pläne

Die hraunſchweigiſche Frage

Wie uns aus parlamentariſchen Kreiſen mitgeteilt wird
beabſichtigt der Reichskanzler kurz vor den Zuſam
mentritt des Reichstages mit den Führern der bür
gerlichen Reichstagsfraktionen Fühlung zu
der braunſchweigiſchen Thronfolgefrage klar
zu legen Man hofft auf eine günſtigere Beurteilung der
Regierungshaltung wenn die Gründe der Regierung be
kannt gemacht ſein werden Die vom Bundesrat verlangten
Garantien daß das Haus Cumberland Anſprüche auf Han
nover nicht mehr geltend mache werden dadurch gegeben
werden daß der neue Herzog von Braunſchweig die
Reichssverfaſſung anerkenne Die Anerkennung
der Reichsverfaſſung ſchließe aus daß der Herzog antipreu

Auch über portu

RNebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

ßiſche Tendenzen verfolge Sollte der neue Herzog ohne di
rekte Erben ſterben werden die weiteren Thronanwärter
zur Thronfolge nur berechtigt ſein wenn ſie auch ihrerſeits
die Reichsverfaſſung anerkennen Mehr konnte nicht er
reicht werden Jm Jntereſſe der Beilegung des hohen
zolleriſch welfiſchen Konflikts für die ſi ch der K aiſer
ein geſetzt hat mußten weitere Wünſche zurückgeſtellt
werden
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Nach Nachrichten aus Braunſchweig ſieht Prinz Ernſt
Auguſt in einem Verzicht eine Demütigung Das wäre an
ſich ziemlich gleichgültig beachtenswert aber ſind folgende
Aeußerungen von dem Prinzen naheſtehender Seite

Die von ihm angebotenen Garantien Anerkennung
der Reichsverfaſſung müßten genügen zumal Preu
ßen auf dem Standpunkte ſtände daß ein
Königreich Hannover ſeit 47 Jahren nicht mehr beſtände
eine Verzichtleiſtung auf die Krone Hannovers alfo ſtaats
rechtlich nicht zuläſſig wäre Die verantwortlichen Stellen
der Reichsregierung ſind allmählich zu der Ueberzeugung
gekommen daß die angebotenen Garantien ausreichen und
daß ein loyaler Herzog dem man Zugeſtändniſſe
macht wert voller ſei als ein gedemütigter
Welfe zumal die Welfenagitation durch den ausdrück
lichen Verzicht nicht aus der Welt geſchafft werden würde
ſondern ſich gegen den neuen Herzog wenden würde Der
neue Herzog hat aber zu erkennen gegeben daß er kein
Förderer der Welfenagitation ſein werde
Dieſe Aeußerungen decken ſich faſt vollſtändig mit dem

was wir kürzlich zur braunſchweigiſchen Frage ausführten

Der neue KruppProzeß
Ueber die geſtrige Verhandlung wird noch ergänzend be

richtet Bei der Vernehmung des Angeklagten Direktors
Eccius fragte der Vorfitzende Fiel Jhnen nicht auf daß die
Brandtſchen Berichte nicht unterſchrieben waren Angekl
Eccius Jeh habe darüber keine weiteren Betrachtungen an
geſtellt Ueberdies werden einem bei Krupp

ſehr viele Sachen ohne Unterſchrift

vorgelegt Jch wußte daß die Geheimberichte von Brandt
herrührten habe mir aber über die Art wie Brandt ſich Jn
formationen verſchaffte keine beſonderen Gedanken gemacht
Jn einer Unterredung mit Herrn von Schütz find die das
Berliner Bureau betreffenden Fragen erörtert worden und
bei dieſer Gelegenheit ſind wohl auch Bemerkungen über
Brandts Tätigkeit gefallen Anſtoß daran daß Brandt mit
alten Kameraden Verkehr pflegte habe ich nicht genommen
Daß Herr von Schütz gelegentlich von Unkoſten Brandts
ſprach iſt möglich daß aber unlautere Machenſchaften in
Frage kämen iſt nicht erörtert worden Vorſitzender Herr
von Schütz hat aber doch einmal konſtatiert daß Brandt
nichts Unlauteres begehe da muß doch etwas vorgekommen
ſein Angekl Eccius Dieſe Aeußerung war völlig ſpon
tan Gegen das Verhalten Brandts hat Herr von Schütz
ſonſt niemals Bedenken geäußert und ich hatte keinen An
laß dazu Nachfolger des Herrn von Schütz wurde Herr von

Behagen merkt es daß ſeine erblühende Perſon dem Jungen
die Berechnung nimmt Jſidor Lampel hat das Kind nie
geküßt aber er iſt der erſte der es die Liebe ahnen ließ Dann
kommt der geſchniegelte und allerweil luſtige Wiener Vigi
lati der mit Sturm vorgeht der ſeine Lippen gedankenlos
auf die der Kleinen preßt und den das Kind heiß zu lieben
glaubt Vigilati wird von Friedemann van den Boſch ab
gelöſt Van den Boſch ſteht im Dienſte des Staates Er ver
mittelt zwiſchen Militär und Regierung Ohne daß er etwa
eine außergewöhnlich hohe Stellung bekleidete iſt er eine be
deutſamere Perſönlichkeit als die meiſten Miniſter Mehr
als einmal liegt es in ſeiner Hand ob Oeſterreich gegen
ſeine Feinde gegen die Balkanſtagten oder Rußland los
brechen ſoll oder nicht Wien und ganz Oeſterreich kennt ihn
Er iſt eine Berühmtheit Er iſt ein Lebensgenießer Eine
Wohnung die mit erleſenem Holz und Tuch und Leder
möbliert und mit den delikateſten und ſprechendſten Kunſt
gegenſtänden ausgeſtattet iſt nennt er ſein eigen Still und
ruhig überlegen und überlegend verbringt er ſeine Jahre

Er iſt ein hoher Vierziger geworden ohne daß er ernſtlich
geliebt hätte und leiſe ſehnt er ſich nach einer verſtehenden
Frau Ein zwei Jahre lang beobachtet er Hannerl Jhr
feines Geſichtlein und ihre ebenmäßigen Glieder berücken ihn
und ſein ganzes Trachten richtet ſich auf ſie Auch ſie die
von Jſidor Lampel und ſelbſt von dem treuloſen Vigilati ge
lernt hat ſehnt ſich nach der Liebe eines geraden Mannes
und freut ſich ſeiner Blicke Langſam leitet van den Boſch
die erſten Schritte ein und jubelnd fliegt ihm Hannerl an den
Hals Van den Boſchs Leben wird durch ſie veredelt Jhre
klaſſiſche Perſon ihr empfängliches Gemüt und ihr heller Sinn
verſchaffen ihm paradieſiſche Stunden Monate Jahre Jhre
kokette lebensfrohe Weiblichkeit berauſcht ihn und tut ihm
bitter weh denn er ſieht daß auch andere davon genießen
Alle ſeine Bekannten und Freunde werben um das luſtige
einfache und doch hochbedeutende Mädel die Geliebte des
großen Mannes Der Flieger Winckler will ſie ihm nehmen
Einmal läßt ſie ſich von ihm küſſen Dann verlangt ſie Heirat
oder Verzicht Und Winckler iſt zu klein Der rauhe wilde
Offizier Robulja der die Serben befreien und dem öſter
reichiſchen Kaiſer eine dritte Krone aufs Haupt ſetzen will
iſt von ſo heftiger Liebe zu ihr entflammt daß er ſich nach
ihr verzehrt Wie van den Boſch ſieht daß Robulja ſeine Be
liebte auf dem Nachhauſeweg von ihm auflauert bäumt ſich
ſein Herz ſo gewaltig gegen den Betrug auf daß er ihr den

Abſchiedsbrief ſchreibt Ein Robuljg und ich wenn Du
da nicht zu wählen weißt Hannerl aber weiß zu
wählen Ebenſo wie van den Boſch die nächſten Tage in
raſendem Schmerz verbringt ſtirbt in Hannerl jede Lebens
freude Robulja tritt ihr abermals entgegen Stürmiſch ver
langt Hannerl von ihm dack er zu van den Boſch gehen und
vermitteln ſolle Damit könne er die Größe ſeiner Liebe be
weiſen Robulja ſieht das Billett Ein Robulja Er
ſchickt van den Boſch ſeine Zeugen und der liebende und ver
zichtende Mann muß ſich wegen des Mädels von dem er ſich
blutenden Herzens getrennt duellieren Hannerl fleht ihn
in Briefen an die Briefe kommen zurück Sie geht ſelbſt zu
ihm der Diener läßt ſie nicht vor Schließlich das Duell
iſt unblutig verlaufen geht ſie verzweifelt zu dem Bären
Robulja und der nimmt ſie als etwas Selbſtverſtändliches
Jn weher Erinnerung ſtehen ihr die Tage da ſie mit van den
Boſch lebte während ſie von Robulja wie eine Sklavin ge
halten wird Der Offizier beſchließt mit ihr nach Serbien
zu fliehen Das Verlaſſen Wiens der Stadt die van den
Boſch wie eine Heilige liebt will ihr das Herz brechen Auf
einer magyariſchen Halteſtelle reißt ſie ſich von Robulja los
und per Auto und Wagen ſauſt ſie zurück nach Wien Van
den Boſch iſt nicht zu Hauſe Auf einer großen Fußtour hat
er ſich ſein Leid bannen wollen Völlig verlaſſen und mittel
los ſteht Hannerl da und verfällt in einem armſeligen ge
mieteten Zimmer einer ſchweren Krankheit Jnzwiſchen iſt
van den Boſch zurückgekehrt Er hat von ſeinem Diener ge
hört wie das Mädel arm zitternd und liebehungrig heim
gekommen ſei er macht ſie ausfindig ſorgt für liebe Pflege
und die beiden finden ſich von neuem Van den Boſch hert
entſagen gelernt an der Seite ſeines beſten Freundes eines
nachdenklichen Arztes ſchickt er ſie nun zu Bällen und zu Ver
gnügungen aller Art und kämpft ſeine Eiſerſucht nieder
Hannerl wird von allen Herren t t r ſich
der Macht ihrer Perſon doch ſie bleibt ihrem Ge iehten treuSpäter aber le Hannerl vor ihn hin und erzählt ihm daß

Eckart der Arzt ſie heiraten wolle Da bveſchließt van den
Boſch ſie feſter an ſich zu hinden Sie ſoll Mutter werden
Wie Hannerl ihren Zuſtand merkt bäumt ſie ſich mit Macht
dagegen auf ſchön und jung will ſie bleiben ſie will nicht
plump werden und Mutter ſein Man kann ſie nicht in ein
Sanatorium bringen Voll Scham geht ſie in ein kleines
entlegenes Neſt und wartet hier wo ſie von keinem Menſchen
geſehen wird auf ihre Stunde Jhr Eigenſinn geht nicht gut
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Bureauvorſteher war ihm überlaſſen Vorſitzender Zur

I NMezzen belief ſich auf etwa 10 000 Mark über die er frei ver

handelte

beſaß wurde ſeine n ehe Berlin wünſchens

tionszulage von 3500 Mark Angekl Eccius Jch erfuhr

n

ins Ausland geſchickt worden

wenn es ſich um Verſuche mit neuem Artilleriematerial
Da er

das Vertrauen des Kriegsminiſters

roviſoriſchen Charakter habenwert wenngleich dies nurn ureaus mit Brandt alsſollte Die Organiſation ſeines

ſelben Zeit lief Brandts Vertrag ab Sie haben die neuen
Beſtimmungen aufgeſetzt Jawohl Gingen Beſprechungen
voraus Rein Wie kam es zu der Gewährung der Funk

daß Brandt regelmäßige Auslagen hatte Außerdem wo te

telle der einzelnen Liquidationen eine feſte Zulage ge
währt würde Vorſitzender Jſt es nicht erörtert worden

machen nur aus Rückſicht auf die Oeffent
lichkeit Angekl Eccius Nein auch war nicht Anſtoß zu
nehmen daran daß in ſeiner Liquidation von der Bewir
tung erner Freunde die Rede iſt Eine Pauſchale von 3500
Martz war da auch Mietsentſchädigung darin liegen ſollte
nicht zu hoch weil gleichzeitig die Kommandierung damit
entſchädigt werden ſollte Sie wäre weggefallen wenn
Brandt nach Eſſen zurückkäme Die Zulage des Herrn von

tügen konnte
Derartige Zulagen werden bei uns überall bezahlt

Herr von Metzen war mit Brandt ſehr zufrieden er nahm
von feinen Berichten auch immer Kenntnis Daß er jemals
an mich herangetreten wäre mit dem Bedenken Brandt
begehe vielleicht eine ſtrafbare Handlung iſt nicht der FallAuch hat er nicht davon geſprochen vaß er dieſe Tätigkeit

gern los ſein möchte
Auf Befragen des Verteidigers A Dr Loewenſtein

ſagt Angekl Eccius aus es ſei niemals der Verdacht aus
geſprochen worden daß eine Beſtechung vorliegen und daß
i vielleicht der Firma einmal unangenehm werden
würde

Der Vorſitzende geht dann auf die Begebenheiten des
Jahres 1912 ein Es wird feſtgeſtellt daß Herr Eccius von
Ende März bis 1 Oktober ſchwer krank geweſen iſt und ſich
von allen Arbeiten hat zurückziehen müſſen

Vorſitzender Anfang Oktober kehrten Sie nach Eſſen zu
rück Jawohl Da wurde die Affäre Metzen Brandt be
ſprochen War das in einer regulären

Sitzung der Direktion
Angekl Eccius Nein das war nur eine Beſprechung

zwiſchen Geheimrat Mühlberg Dr Muehlen und mir Vor
ſitzender Dabei wurde davon geſprochen daß Herr von
Metzen gedroht habe Womit gedroht Angekl Eccius
Er weigerte ſich eine Anzahl Kornwalzer die er beiſeite ge
ſchafft hatte heraus zu geben Daß Brandt etwas Ungeſetz
liches begangen habe das ihm vorzuwerfen hatten wir
keinen Anlaß Dieſe Frage wurde verneint Vorſitzender
Herr Dr Dreger hat in Berlin doch eine Rückſprache mit
Brandt gehabt Worauf bezog ſich dieſe Angekl Eccius
Sie betraf die Neubeſetzung der Berliner Stellen Jch war
der Anſicht daß in erſter Linie Herr von Dewitz der am
beſten für das inländiſche Geſchäft eingearbeitet iſt in Be
tracht käme Mit dieſer Anſicht bin ich aber abgefallen da
Herr von Dewitz in Eſſen unentbehrlich war Jn unver
bindlicher Beſprechung wurde dann darüber geſprochen daß
es am beſten ſei für Brandt eine andere Beſchäftigung zu
finden Es wurde die

Drohung des Herrn von Metzen

erörtert wobei Direktor Dreger mitteilte er habe Brandt
nochmals ins Gebet genommen Dieſer aber habe erklärt
er ſei ſich nicht bewußt etwas Unrechtes getan zu haben
Brandt ſollte nicht ſofort abberufen werden ſondern noch
eine Zeitlang in Berlin bleiben zumal die Neubeſetzung
des Berliner Poſtens wegen der Perſonenfrage Schwierig
keiten bereitete
läufig die Leitung des Berliner Bureaus zu übernehmen
und die Berichterſtattung zu beauffichtigen Vorſitzender
Wie wurde die Berichterſtattung nunmehr bewerkſtelligt

ceheeec 23aus in der unordentlichen Wirtſchaft ſtellt ſich bei ihr kurz
nachdem ſie einem Mädel das Leben geſchenkt hat das Kind
bettfieber ein Auf dem Totenbett läßt ſich van den BVoſch
mit ihr trauen und Jſidor h der inzwiſchen Prieſter
geworden iſt gibt ihr die letzte Oelung Langſam geht van
den Boſchs Schmerz über den Verluſt der Geliebten über in
Liebe zu ſeinem Kind

Die Vorgänge ſind nicht alltäglich wenn ſie allein auch
keineswegs über allgemein Schönes und Erhebendes hervor
ragen Wunderbar ſchön und harmoniſch iſt die Geſtalt von
Hannerl und die Liebe van den Boſchs zu ihr Jſt Hannerl
ein Muſterbild Jſt ſie der großen Liebe des großen Mannes
wert Die Antwort kann ſich jeder nach der Art ſeines Tem
peramentes geben Bartſch wollte keine Probleme löſen und
keine ethiſchen Grundſätze aufſtellen Jſt Hannerl eine im
Leben nicht vorkommende Jdealgeſtalt oder ein naturgetren
dargeſtelltes Weſen Auch dieſe Frage löſe ſich jeder ſelbſt
Es hängt von den Augen ab mit denen der einzelne zu
ſchauen pflegt Gewiß werden Hannerl Thule und der Roman
einen Sturm hervorrufen Wer bvedenkt daß auch nahezu
alltäglich klingende Sätze zu einer Dichtung verſchmolzen wer
den können wird den Roman lieben auch wenn ihm die Vor
gänge zu wild ſtürmiſch und jauchzend erſcheinen Das Ge
miſch von Kunſt und Alltag Dichtung und Wahrheit das in
Bartſch lebt und webt gibt den Akkord und 1 ihn mit
ſeiner r uns eine Dichtung ſchaffen die den Reſignier
teſten aufrüttelt und Freude an dem Schönen finden läßt
Van den Boſch iſt knapp und klar gezeichnet er iſt eine Figur
deren a den Menſchen nicht eng iſt die aber
genau Zuſchauende ſehr wohl kennen Gezeichnet wurde ſie
in dieſer Klarheit wie von Bartſch nur ſelten Unter den
Händen faſt jedes deutſchen Erzählers wäre Jſidor Lampel
eine Karikatur geworden Auch Robulja wäre bizarr er
ſchienen Jm Rahmen dieſes Romans muß alles ſo ſein wie
es iſt e Aufeinanderfolge der Geſchehniſſe iſt eine
zwingende Notwendigkeit Bartſch hat während er den
ganzen Roman ſchrieb in einer Stimmung gelebt und
dieſe war tonangebend für jede Kleinigkeit So zart und
fein das Kunſtwerk iſt ſo verträgt es die Zergliederung doch
aufs beſte Es könnten allenfalls die mit der Geſchichte Oeſter
rei ammenhängenden Kapitel doktrinär erſcheinen

Direktor Dreger erklärte ſich bereit vor

im aber würde der e ür die Germaniſtendie in Seminaren nie rk n Hauptmann
von ſ hal zu Lehrobjekten er haben
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Angekl Eccius J e jetzt von Direkror Dreger
unterſchriebene BerichteDer o ltagle betont dann daß ſeiner Anſicht nach das

Reich von der des Angeklagten Brandt nur Nutzen
gehabt habe da die Preiſe von der Firma Krupp herab
geſetzt wären wenn ſich herausſtellte daß ſie der Konkurrenz
gegenüber zu hoch waren ß

A Dr Loewenſtein Jſt es richtig daß die Aufträge
bei denen Brandt eine Rolle ſpielte nur den Bruchteil eines
Prozentes des Umſatzes der Firma Krupp betrugen
Angekl Eccius Jawohl man kann ſogar ſagen daß es ſich
nur um den geringen Bruchteil eines Prozentes handelte

Vorſitzender Sind Jhnen die Namen der Zeugfeldwebel
und Militärbeamten bekannt geworden mit denen Brandt
in Verbindung ſtand Angekl Eccius Nein Die Namen
ſind mir erſt in der Vorunterſuchung genannt worden Auf
weitere Fragen bemerkt der Angeklagte er habe keine An
weiſung an Brandt ergehen laſſen wie dieſer ſeine Nach
richten ſammeln ſollte und angenommen daß Brandt vieles
auch in Unterhaltungen mit den Vertretern anderer Werke
erfahren habe

Vorſitzender War Brandt
in ſeinen Gehaltsverhältniſſen beſſer geſtellt

als gleichartige andere Beamte Angekl Eccius Brandt
bezog das Gehalt der Beamten ſeiner Kategorie daneben die
Funktionszulage Es iſt üblich derartige Funktionszulagen
den abkommandierten Beamten zu bezahlen Ganz ſtrenge
Grundſätze über die Bezahlung der Beamten beſtehen nicht
Wenn die Firma mit einem Beamten beſonders zufrieden
iſt kann es vorkommen daß er ein beſſeres Gehalt
bezieht als ein weniger leiſtungsfähiger
Beamtereiner höheren Kategorie Es iſt auch
nichts Seltenes daß Beamte aus ſubalternen Stellungen in
höhere Gehaltsſtellungen aufrücken A Dr Loewen
ſtein Jm militärgerichtlichen Verfahren hat der Vertreter
der Anklagebehörde es als eine Ungeheuerlichkeit bezeichnet
zu behaupten daß Herr von Schütz dieſer Ehrenmann
Brandt geſtattet haben ſollte die

Neuanſchaffungen für Möbel zu liquidieren
Sind Sie auch dieſer Anſicht Angekl Eccius Nein Jch
kann darin nieſts Bedenkliches finden

Es wird nun in die Beſprechung der Kornwalzer ein
v die wie bereits berichtet in geheimer Sitzung er

folgte

Berlin 25 Oktober
Heute wird zunächſt Polizeirat Koch vernommen der

den Angeklagten Brandt beobachten und verhaften ließ Er
beſchlagnahmte im Kruppſchen Bureau in der Voßſtraße auf
dem Tiſch des Herrn Brandt mehrere vom Feuerwerker
Schmidt herſtammende Notizen und vernahm dann Brandt
auf dem Polizeipräſidium Er hatte den Eindruck daß
Brandt ein offenes Geſtändnis dahin machte mit ehemaligen
Kameraden zuſammengekommen zu ſein und ſie freigehalten
zu haben wofür ſie ihm Nachrichten gegeben hätten

J

Deutſches Reich
Die Verſicherungs Stempel

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Nach dem
Reichsſtempelgeſetz vom 3 Juli 1913 welches am 1 Oktober
1913 in Kraft getreten iſt beträgt der Reichsverſicherungs
ſtempel bei der Feuerverſicherung beweglicher Gegenſtände
15 Pfg und unbeweglichen Gegenſtänden 5 Pfg für jede
1000 Mk Verſicherungsſumme und zwar für jedes Ver
ſicherungsjahr bei der Einbruchdiebſtahl und Glasver
ſicherung 10 Prozent der gezahlten Prämie bei der Trans
portverſicherung von Kasko und Bauriſiken Prozent von
anderen Gegenſtänden 1 Prozent der gezahlten Prämie bei
der Lebensverſicherung Prozent der gezahlten Prämie

Nach der Vorſchrift des S 100 des Reichsſtempelgeſetzes
iſt Schuldner der Abgabe der Verſicherungsnehmer von dem
der Verſicherer die Abgabe einzuziehen und an das Reich ab
zuliefern hat Nach dem S 106 des Reichsſtempelgeſetzes in
ſeiner ſinngemäßen Auslegung findet die Abgabepflicht auch
rückwirkend Anwendung auf ſolche Zahlüngen der
Verſicherungsprämie die auf Grund einer in der Zeit vom
1 April 1913 bis zum Jnkrafttreten des Reichsſtempel
geſetzes getroffenen Vereinbarung für einen Zeitraum von
mehr als einem Jahr entrichtet worden ſind wobei die Ab
abe für die Verſicherungsdauer zu entrichten iſt welche ein

Jahr überſteigt und bis zur nächſten Prämienzahlung läuft

Die Rückvergütung einer zu Unrecht erhob gen Reichs
ſtempelabgabe fordert ein Antrag der bayeriſchen Bauern
bündler in der bayeriſchen Kammer Darüber wird aus
München berichtet Die Kammer der Abgeordneten ver
handelte heute über den Antrag der bayeriſchen Bauern
bündler der die ment erſucht anzuordnen daß die
durch irrige Verwaltungsübung in Bayern von Käufern
kleiner Landgüter bis zu 20 000 Mk Erwerbspreis zu Un
recht erhobene Reichsſtempelabgabe rückvergütet wird und
ferner von der Regierung verlangt dahin zu wirken daß
der Bundesrat aus Billigkeitsgründen in den Fällen wo
die zweijährige Erſtattungsfriſt abgelaufen iſt ausnahmslos
den Rückerſatz des zu Unrecht eingehobenen Reichsſtempels
eintreten läßt Jn der Begründung griff Abg Lutz Bauernbund die gierung an daß ſie ſich weigere Gebühren zu

rückzuzahlen die nach den Erklärungen des Reichskanzlers
im Reichstag nicht hätten erhoben werden dürfen Man
habe beim Reichskanzler mehr Entgegenkommen gefunden
als bei den verantwortlichen Organen der bayeriſchen Re
ging Es gehe nicht an daß die Regierung ſich nur zurückerſtattung der zu Unrecht erhobenen eicheſtenpelabgave

auf ein Jahr verſtehe nachdem der Reichskanzler gagt habe
man ſollte den zu Unrecht beſteuerten Bauern die Beträge
bis auf zwei Jahre zurückerſtatten Abg Hartmann unter
ſtützte namens der Liberalen den bauernbündleriſchen An
trag Finanzminiſter Breunig wird morgen antworten

th Die Entwürfe zum neuen tentgeſetz zum Ge
brauchsmuſterſchutz und zum Warenzeichengeſetz die im Juli
veröffentlicht find werden zunächſt dem Reichstage nicht zu
gehen da die Gutachten der Jntereſſenten noch genauer geſt werden ſollen und Aenderungen des Entwurfes wahr

nlich ſind
th Die Studierenden der Zahnheilkunde werden auf

Verfügung des Kultusminiſters bei den preußiſchen Univerſi
ſehr gut 12 jetzt bei der mediziniſchen Fakultät eingeſchrieben

Parfeinachrichtfen
Ein nationalliberaler Parteiveteran Am 25 Oktober

feiert ein alter Veteran der nationalliberalen Partei Prof
Dr Theodor Berndt in Hamm ſeinen 75 Geburtstag Prof
Berndt vertrat 1903 1908 den Wahlkreis Hamm Soeſt im
Abgeordnetenhauſe und hat während dieſer Zeit der Fraktion
wertvolle Dienſte geleiſtet Um die Parteiorganiſation hat
ſich der Jubilar außerordentlich verdient gemacht weshalb
ihn die Organiſation des Wahlkreiſes mit dem Ehrenvorſitz
im Wahlkomitee betraute Beſonderer Wertſchätzung er
freut ſich Berndt unter ſeinen Berufskollegen da er allezeit
ein eifriger Vorkämpfer der humaniſtiſchen Bildung geweſen
iſt Den vielen Gratulanten liebt ſich auch die National
liberale Partei mit den herzlichſten Glückwünſchen an Ad
multos annos

Heer und Flotffa
Rückgang der Soldatenmißhandlungen Jm Reichstag

hat der Kriegsminiſter wiederholt erklärt daß die Zahl der
Miß handlungen von Untergebenen im Heere wie in der
Marine ſtändig zurückgeht Beſtätigt wird dieſe Behauptung
jetzt durch die in den Vierteljahrsheften der Statiſtik des
Deutſchen Reiches abgedruckte Kriminalſtatiſtik für das
deutſche Heer und die kaiſerliche Marine Danach ſind im
Jahre 1912 im Heere wegen Mißhandlung von Untergebenen
285 Beſtrafungen erfolgt gegen 337 im Jahre 1911 alſo 52
weniger Jn der Marine gelangten 1912 überhaupt nur
22 Fälle zur Aburteilung gegen 21 im Vorjahre Dem
Sinken der Zahl der Mißhandlungsfälle ſteht leider eine
Steigerung der Fahnenfluchtfälle gegenüber an denen wohl
in erſter Linie die durch falſche Vorſtellungen und Vor
ſpiegelungen genährte Sucht es einmal mit der franzöſiſchen
Fremdenlegion zu verſuchen beteiligt iſt Ferner iſt zu be
rückſichtigen daß es ſich hier nur um die Beſtrafung der zu
rückgekehrten Fahnenflüchtigen handelt Jhre Zahl belief
ſich im Jahre 1912 im Heere auf 661 gegen 578 im Jahre
1911 ſie war alſo um 83 höher Ein Mehr war auch in der
Marine zu verzeichnen wo 87 Fälle gegen 69 alſo 18 mehr
zur Aburteilung gelangten Jnsgeſamt zeigt die Zahl der
kriegsgerichtlich abgeurteilten Straftaten eine Steigerung
Es wurden beſtraft im Heere 1912 6606 Perſonen gegen
6319 i alſo 287 mehr in der Marine 1912 1933 gegen
863 i alſo 170 mehr Jn Zukunft würde es ſich unſeres
Erachtens empfehlen daß in dieſer Statiſtik auch die Heeres
vermehrung berückſichtigt oder aber die entſprechenden Pro
zentzahlen angegeben würden da man ſich nur dann ein

ges Bild von der Entwicklung im einzelnen mach
ann

Hof und Perſondalnachrichfen
S Generaloberſt v Scholl feiert am Sonnabend in körper

licher und geiſtiger Friſche ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
gleichzeitig mit ſeinem 68 Geburtstage Die erſte Kriegs
erfahrung ſammelte er 1866 Seinen kaiſerlichen Herrn hat
Generaloberſt v Scholl der ſeit Januar 1912 Ritter des
Schwarzen Adlerordens iſt bei vielen militäriſchen Anläſſen
begleitet Er gehört zu den markanteſten Perſönlichkeiten iw
militäriſchen Gefolge des Kaiſers

Ausland
Um Felix Diaz

Felix Diaz hat in Veracruz den deutſchen Dampfer
auf dem er die Ueberfahrt von Havanna nach Mexiko ge
macht hat am Freitag abend verlaſſen und ſich ſchleunigſt
in das amerikaniſche Konſulat begeben Re

r haben das Konſulat umſtellt fo daß die
erhaftung Diaz ſicher iſt ſobald er das Konſulat verläßt

Demgegenüber iſt es weiter nichts als eine Spiegel
fechterei Huertas wenn er ſeinem Miniſter des Aeußern
Querido Mohena erklären läßt Felix Diaz habe volle Frei
heit nach der Hauptſtadt zu kommen wenn er wolle Die
Regierung beabſichtige nicht ihn zu beläſtigen Mohenag
hat im Namen Huertas allen Präſidentſchaftskandidaten
gegenüber die Garantie dafür übernommen daß ſie während
der Wahlen in keiner Weiſe behelligt werden würden
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wiſchen yat auch ſchon wieder ein Kampf zwiſchenu hen und Zunbeeleuy en ſtattgefunden Nach einer
epeſche aus Mexiko griffen die Aufſtändiſchen Monterey

Staate Nuevo Leon am Mittwoch von allen Seiten an
dabei kam es zu einem lebhaften Kampfe Die Aufſtändiſchen beſetzten die e ehe die eine Meile von
ber Stadt entfernt liegt Sie führten mehrere Kanonen
mit aus denen ſie t heiten auf die Be

ungen der Bundestruppen unterhieltenfeſtigen einem Telegramm aus Mexiko iſt Felix Diaz von
dem Zentralausſchuß ſeiner Partei aufgefordert worden
eiligſt nach der Hauptſtadt zu kommen Digz will ſich aber
nicht der Gefahr ausſetzen verhaftet werden und hat er
klärt er werde wahrſcheinlich bis nach den Wahlen in Vera
cruz bleiben Er verbrachte die Nacht in einem Hotel neben
dem amerikaniſchen Konſulat

Aus Veracruz eingetroffene Meldungen beſagen daß
die Behörden nach einem Proteſt des amerikaniſchen Kon
ſuls angeordnet haben daß der amerikaniſche Dampfer
Morra Caſtle formell für Habanag und Newyork deklariert

wurde Die Frau des amerikaniſchen Spezialgeſandten
Lind der noch in Veracruz weilt befindet ſich an Bord des
Dampfers Bevor der Dampfer in See ging verhaftete die

lizei drei Abgeordnete des Bundesparlaments und einAue huhmitglie namens Pidra das ſich für Habana ein

geſchifft hatte Es wird erklärt die mexikaniſche Behörde
hätte den Dampfer zurückgehalten um dieſe Verhaftungen
vorzunehmen Pidra hat beim amerikaniſchen Konſul gegen
den Kapitän des Dampfers Beſchwerde eingelegt weil er
der Polizei erlaubt hat ohne gültige Verhaftungsbefehle
die Verhaftungen vorzunehmen

Einem Telegramm aus Mexiko zufolge wurde das
Kriegsminiſterium davon benachrichtigt daß die Aufſtändi
ſchen bei Monterey geſchlagen worden ſeien Sie hatten an
geblich 800 Tote

Bryan warnt
Der Waſhingtoner Korreſpondent der Evening Mail

meldet daß Staatsſekretär Bryan eine Note an die euro
päiſchen Großmächte vorbereitet in der er ſie warnt in
Mexiko einzugreifen Es heißt in Waſhington daß die
amerikaniſche Regierung eine Jntervention in Mexiko vor
bereite

Meuterei in Portugal
Die portugieſiſchen Kriegsſchiffe die bisher in dem

Hafen von Liſſabon lagen ſind Freitag früh auf offene See
hinausgefahren angeblich um eine Uebungsfahrt zu unter
nehmen Nachdem ſie mehrere Stunden unterwegs waren
kehrten ſie plötzlich zurück An Bord eines Krieggsſchiffes iſt
eine Meuterei ausgebrochen deren Anſtifter der Kapitän
leutnant da Vonſeca ſein ſoll Der Kapitänleutnant wurde
bei der Rückkehr in Liſſabon verhaftet

Zahlreiche Verhaftungen von Zivil und Militärper
ſonen werden außerdem andauernd an vielen Stellen des
Landes vorgenommen Zu den Verhafteten gehören auch
der General Jaimee Coſta und der Major Mergumhao Auch
der frühere Miniſter Continho ſoll an der Bewegung teil
genommen haben

Delcaſſss Rückkehr nach Petersburg Der ruſſiſche Miniſter
des Aeußern Sſaſonow und der franzöſiſche Botſchafter Del
caſſs werden ſich in den nächſten Tagen nach Libau begeben
wo ſie vom Zaren in beſonderer Audienz empfangen werden

Der franzöſiſche Senator Bourgeois hat die Operation
des rechten Auges gut überſtanden Der Erfolg iſt jedoch
erſt in der nächſten Woche feſtzuſtellen

Das Urteil im Prozeß Sanchez Der Madrider oberſte
Gerichtshof verurteilte den früheren ſpaniſchen Hauptmann
Sanchez zum Tode ſeine Tochter Marie Louiſe zu lebensläng
lichem Gefängnis

Gerichfsverhandlungen
Das Urteil im Spionage Prozeß Bieſalskf

Leipzig 24 Oktober Jn dem Spionageprozeß gegen die
Gebrüder Paul und Kerl Bieſalski wurde heute abend in
der neunten Stunde das Arteil gefällt Wegen verſuchten
Verrats militäriſcher Geheimniſſe und ſchweren Diebſtahls
wurde der ältere der beiden Angeklagten der 34 Jahre alte
Schneider und Bureaugehilfe Paul Bieſalski aus Sablon
zu zwei Jahren Zuchthaus fünf Jahren Ehrenrechtsverluſt

und Stellung unter Polizeiauſſicht verurkeilt Drei Monate
der n r paſ wurden in Anrechnung gebracht
Der jüngere Bruder der 18 Jahre alte bereits vorbeſtrafte
Schloſſer Karl Bieſalski aus Longwy wurde wegen Beihilfe
zum Verrat militäriſcher Geheimniſſe und ſchweren Ein
bruchsdiebſtahls unter Anrechnung einer früheren 18 mo
natigen Gefängnisſtrafe zu insgeſamt drei Jahren Gefängnis
verurteilt wobei ein Monat der Unterſuchungshaft ange
rechnet wurde Mildernde Umſtände wurde beiden verſagt

Aus der Verhandlung ging hervor daß Paul Bieſalski
mit einem franzöſiſchen Spion nach Metz gefahren war dort
gemeinſam mit ſeinem Bruder einen Einbruchsdiebſtahl in
das Militärbauamt verübt und dabei verſchiedene Karten
und Pläne entwendet hatte Dieſe Pläne übergaben ſie dem
Spion der ſie nach Frankreich brachte Die geſtohlenen
Pläne und Karten waren aber in Wirklichkeit keine geheim
zuhaltende Gegenſtände weshalb die Anklage nur auf ver
ſuchten Verrat militäriſcher Geheimniſſe lautet

Vermiſchtes
Das Grubenunglüch in NeuMeriko

New ork 25 Oktober
Nach den letzten Meldungen von der Hirſchſchluchtgrube

bei Dawſon waren 322 Mann in den Stollen eingefahren in
dem die Exploſion ſtattfand 23 von dieſen konnten gerettet
werden 38 Leichen wurden bereits geborgen Bis jetzt war
es unmöglich in den hinteren Teil des Grubenganges vorzu
dringen in dem die Mehrzahl der Bergleute eingeſchloſſen iſt
Man zweifelt daß von ihnen noch irgend jemand am Leben
iſt und befürchtet daß ſie infolge der fich in ungeheurer
Menge entwickelnden giftigen Gaſe erſtickt ſind Große Venti
latoren drücken fortwährend friſche Luft in den Stollen hinein
um wenigſtens den Prozentſatz der durch die Gaſe zugrunde
Gehenden zu vermindern

Unter den eingeſchloſſenen Vergleuten befindet ſich der
Oberinſpektor der Grube Frank Mac Dermott Die Gruben
leitung iſt überzeugt daß er alles tun wird um ſeine Kame
raden zu retten wenn dies noch möglich ſein ſollte Geſtern
nachmittag ſoll in der Grube auch Feuer ausgebrochen ſein
wodurch ein Erreichen der Verunglückten faſt ausgeſchloſſen
iſt Nur 10 Mann können gleichzeitig an der Rettungsarbeit
beſchäftigt werden Auch iſt der giftigen Gaſe wegen nach
kurzer Zeit Ablöſung erforderlich Einige der Arbeiter
wurden in bewußtloſem Zuſtande ans Tageslicht gebracht
obwohl ſie mit Sauerſtoffhelmen ausgeſtattet waren

Die Hirſchſchluchtgrube wird in Amerika als Muſterberg
werk bezeichnet Die Sachverſtändigen ſind über die Urſachen
der Kataſtrophe nicht einig Vielfach erklärt man ſie mit

Selbſtentzündung von Kohlenſtaub Die Exploſion war
meilenweit zu hören

SchiffsOffizierſtreik in England
London 25 Oktober

Ein großer Teil der Offiziere der Peninſular and Orien
tal Steamſhip Company die ſich zurzeit in engliſchen Häfen
befinden ſind von ihren Stellungen zurückgetreten Die
übrigen Offiziere haben ſich verpflichtet nicht in die Poſten
ihrer Kameraden einzutreten Dieſer gemeinſame Rücktritt
wird jedoch erſt nächſten Montag in Kraft treten um die
heute ſtattfindende Ausfahrt der Sizilig aus Tilbury zu
ermöglichen Es wird mitgeteilt daß die übrigen Offiziere
der Peninſular and Oriental Steamſhip Company 450 an
der Zahl dieſen Schritt ihrer Kameraden billigen Als
Grund werden ungenügende Gehaltsverhältniſſe bei der Ge
ſellſchaft angegeben

Die Leiche der Gertrud Galle gefunden
Jn Berlin lief am Zrettag in ſpäter Abendſtunde das

Gerücht um daß die Leiche der wahrſcheinlich von dem ver
hafteten Former Henk ermordeten Wirtſchafterin Galle in
einem Koffer verpackt in Dabendorf bei den Groteſchen Fichten
gefunden worden ſei Eine amtliche Beſtätigung liegt noch
nicht vor

Verantwortlich für den politiſchen Teil

Soldatenſelbſtmorde Der Obergefreite
vom Spandauer Garde Fußartillerieregime
Poſten erſchoſſen Schimmelpfennig ſtand Poſten auf dem

an der Pionierſtraße und wurde von
einem Offizier der die Ronde hatte ſchlafend angetroffen
er ſollte ſofort abgelöſt werden Als die Ablöſung kam fandſie ihn tot vor er hatte ſich mit ſeinem Dienſt et erſchoſſen

Schimmelpfennig war Kapitulant und dürfte ſeine weitere
militäriſche Laufbahn durch den Vorfall für gefährdet ge
halten haben Jn Brandenburg hat der im Garniſons
lazarett beſchäftigte Sanitätsunteroffizier Krompart Selbſt
mord verübt indem er ſich mit ſeiner Waffe erdolchte Der
Selbſtmörder hatte ſich 11 Stiche in die Bruſt beigebracht
fie Tat ſoll in einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit begangen
ein

Dampferzuſammenſtoß Vor Lindau i B ſind der
chweizer Dampfer Zürich und der öſterreichiſche Dampfer
Maria Thereſia im Nebel zuſammengeſtoßen Der Damp

fer Zürich wurde am Bug ſtark beſchädigt konnte aber
ſeine Fahrt fortſetzen Der andere Dampfer wurde nur
leichter beſchädigt Beide Schiffe waren auf der Fahrt mit
Trajektkähnen ohne Paſſagiere

70 000 Mark erbeutet Jn Petersburg erhoben bei
der WolgaKamaBank drei Perſonen unter Vorweiſung
von Legitimationspapieren auf den Namen des Fürſten
Eriſtow 70 000 Mark Wie ſich ſpäter herausſtellte waren
Ite Papiere gefälſcht Die Betrüger ſind unerkannt ent
ommen

Kein Selbſtmord der Frau TruthWertheim Die Baſeler
Polizei erklärt daß ſie von einem Selbſtmord der Frau Wolf
Wertheim unter dem Schriftſtellernamen Truth Wertheim
bekannt von dem ein Berliner Blatt zu berichten wußte
nichts wiſſe

Wütender Bulle Auf einem Gute bei Schwetzlau über
fiel ein Bulle zwei Mägde Die eine tötete er die andere
trug tödliche Verletzungen davon

Einen tragiſchen Ausgang nahm eine Verhandlung im
Berliner Kriminalgebäude Der Kaufmann Julius Abra
ham der als Zeuge vernommen wurde geriet bei ſeiner Aus
ſage ſo in Erregung daß er vom Schlage gerührt vor dem
Richtertiſch tot zu Boden ſtürzte Die Verhandlung wurde
ſofort abgebrochen

Verurteilung eines Mädchenhändlers Die Duisburger
Strafkammer verurteilte den 21jährigen Handlungsgehilfen
vom Hoevel der eine junge Verkäuferin entführt und ins
Ausland verſchleppt hatte wegen Mädchenhandels zu 4 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Erhyverluſt

Zyklon in Louiſiana Ein Telegramm aus New Orleans
meldet daß ein furchtbarer Wirbelwind über ganz Louiſtang
hinwegfegte Viele Häuſer ſind eingeſtürzt und kleinere Ort
ſchaften wurden völlig zerſtört Man konſtatiert bereits 30
Tote und über 200 Verletzte Der Schaden ſoll ſehr groß
ſein jedoch fehlen noch alle Einzelheiten

Schweres Unglück in der Spandauer Pulverfabrik Bei einer
Pulver Exploſion in der Königl Pulverfabrik in Spandau wurde
ein Arbeiter ſchwer verbrannt Er wurde in ein Krankenhaus ge
bracht wo man bofft ihn wieder herzuſtellen

Vierzigtauſend Maſchiniſten und Heizer von neunzig Weſt
bahnen in den Vereinigten Staaten verlangen eine Lohner
höhung die eine Mehrausgabe von 50 Millionen Dollar jähr
lich erfordern würde

Eines überaus geſchmackloſen Mittels um für ihre Fabri
kate Reklame zu machen bedient ſich eine Kornbrennerei in
Nordhaufſen die jetzt auch in Berlin eine Zweigniederlaſſung
errichtet hat Jn den letzten Tagen erhilten viele Geſchäfts
leute und Privatperſonen von der Firma eine Zuſchrift die
wohl ziemlich den Gipfel der Geſchmackloſtgkeit erreicht und
von vielen der Adreſſaten unangenehm empfunden worden
iſt Das Schriftſtück vgt die Form und das Ausſehen einer
gerichtlichen Ladung zum Termin am 21 Oktober im Falle
Krupp Jm weiteren Text wird dann unter Hinweis darauf
daß der Berliner Vertreter der Firma Krupp Brandt
Militärbeamte durch Bewirtung mit Schnaps und Wein zu
Jndiskretionen veranlaßt hat für eine Spezialmarke der
Kornhrennerei Reklame gemacht

T ortl Siegfried Dyckfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkma nn Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

vornehme Neuheit
Breite 110 130 cm
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Breiſe 130 cm Neler
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Direktor u Besitrer Paul Mäthgen
Nur noch 7 Tage

Die Kino Königin
Operette in 3 Akten von Georg Okonkowsky u Julius Freund

Musik von Jean Gllbert
Hauptschlager Ach Amalia Jupplnla Duett

Liebliche kleine Dingerchen
in der Naoht in der Nacht wenn die Liebe erwacht

Sonntag 2 Uhr 2 Vorstellungen
W Leoetzter Sonntag des Jean Glibert Ensembles in Halle

Nachm K Preiso Loge I R 55 Sperrs 05 ParkK 65
II Rang 35 inkl Steuer Kinder halbe Prelseo

Tageskasse 10 1 u 6 Sonntags ununterbrochen

Saalschloss Brauerei
Sonntag d 26 Oktober v nachm 3 bis abends 11 Uhr

Zwei gr Mititür Konzerte
ausgef von der Kapelle des Füſ Regts G verglkedmarſchan

Graf Blumenthal Magdeb Nr 3Leitung Herr Kal Mufikdirektor R Fpior

Eintritt 35 Pf 10 Karten 2 Mk Vorzugskarten gültig
F Winkler

Borgschenke
Sountag den 26 Oktober nachm 4 Uhr

Künstliler Konzert
ausgeführt von Herrn Kapellmosiſter Raume mit ſeinen Künſtlern

Aussohank der Witbelm Rauchtfuss Bragereien A G

Sankt Nikolaus
Nikolaistr 11

3 Gange zu M 25Diners von 12 Uhr ab 7 za r
Spsisen naeh der Karte zu kleinen Preisen
Reichraltige Abendkarte zu zivilen Preisee

Meine freundliebst eingerichteten Geselisehatts u Vereins

Fernsprecher 1157

zimmer halte ieh bestens empfohlen Paul Schreiter

Leuchtturm
Einziger Ausflugsort des Südens und Südofſtens

von Halle
I eGate Verpfegung Freundliche Lokalitäten

S Autoomnibus von 3 Uhr ab

Sporipiatz am 200
Sountag nachmittag 3 UhrVerbandsſpiel um die Reiſerſchaft des Saalegaues

Borussia I gegen 96 I

Der Frauenverein der Johannesgemeinde
für Armen u Krankenunterſtützung E

hält am Mittwoch den 29 Oktober von 10 7 Uhr
im Ev Vereinshauſe Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße 16

ſeinen diesjährigen

a Baza rab Wir bitten alle Mitbürger herzlich uns durch Einkäufe zu
helfen das Werk Diakonifſenſtation und Unterſtützung armer
Kranker in dieſer ärmſten Gemeinde unſerer Stadt weiterführen
zu können Gegenſtände jeder Preislage ſind vorhanden auch fürden kleinſten Einkauf ſind wir dankbar Der Bazar währt nur
einen Tag

Der Vorſtand
Frau G Eruſt Frau E Pauli FrauFrau Anna Eggert

Bruno Reinicke Frau A Schönemanu Frau Johanna SchultzeFrl L Schwarzburger Frau E e Frau J Staveuhagen
Frau E TiſcherDr mod Eggert Pfa rer Tiſcher

Seminar Kindergarten
n r 13 Anmeidonger täglien

Preisiiste
gratis fur eine Stimme

des Lobes spricht aus vielen hunder
ten Anerkenvongsscohbreiben meiner
Kundzohatt dass meine Kait ab

Wasod bare

Dauerwäsche

z Marke in extra etarkor
Qualität ein Fabrikat ist
welohes von jedermann s
vollwertigor Erseatz tür gut
geplättet Leine nwäsgehe ge
tragen werden kann

Wer probt der lobt Du

Klappen bach r
Sohntzmarke

e
strasse 40

rer

e

X D am 1a S

auf der n Ronnbahn
Z in Halle a S

am Hettstedtor Bahnhof

J Sonntag d 26 Oktober 1913 p 2 Uhr ab

Herren I 2 3oten Rennen

darunter Hallisches Offizier Jagd Rennen
Alles andere siehe Plaknte

W rn v z S aDe T h e 72 c e e eSanssouo W
Morgen Sonntag

Geſellſchafts Ball
Mittwochs nachmittags Künſtler Frei Konzert

I Seute nachm u abends öſfentl Ball 7

e re 7 eS T7 J7 c S Wr 4us Se V
S e t S 3 h v c ca W J 2 2 W

v 7 r
J h

r t r r t e
t J

J Apoſſo Theater
Aulabendlich der klaſſiſche Meiſterfilm

IRe letzten Page von Pompeſ

Der einzige Film der ganzen Welt
von kulturhiſtoriſchem Werte

Jn dieſem Film befinden fich Aufnahmen die bei der
Aataſtrophe des Monte Pelée auf der Jnſel

Martinique vie ganze Welt erſchütterte Durch den

tanſende von Bewohnern dieſer Jnſel verſchüttet
Ausbruch des Monte Pelée wurden 2 Städte und We

eſe
Originalaufnahmen wurden bei Herſtellung des Films
Die letzten Tage von Pompeji verwendet
Vorher Vera Forſt u Robert v Valberg in
Eine Krampffache Schwank in 1 Akt v Otto Härtiug
6 Sonntag nachm 4 Uhr bei kleinen Preiſen

r Familien und Fremdenvorſtellung
o I Kind frei 35 0 55 105 L Kinder 1 Billett Duu Abſchiedsſonper Ihn vent

Arthur Sehnitrier

Die e Eine Rramnfsnche

e Der weitheenhare RomanIe letzten lage von 73

von Ed Lhytton Bulwer
nach dem das zur Zeit im Avpollo Theater zur Vorführung ge
langende größte Meiſterwerk der Film Kunſt in Szene geſetzt
worden iſt iſt an der Theater Kaſſe käuflich zu haben
Halle a d S Die Direktion des Avollo TheaterGhomie Sohulo fürbamen

Aussichts ereber Fraunenbernut
Prospekteu Näheres d Fachseohuſe
Dr 8 Gärtner Halle a S Münliwog2p

Sonntag 26 Oktober

Lichtapielshaus

der Gegenwart
desitolt

Das ungeteilte Urteil Esnoheor derautet

Es war überraschend schön

Vie Vortährungen beginnen

Der Oleopatra Film ge angt
Sonntags gegen 6 Unr urd gegen 9 Ubr

noch besonders hinweiven

Passage Theater

Halle a d Saale Leipzigerstrasse ss
Kutäglieh während der Rachmittags und
Kbend Vorstellung die Vorführung des ge
waltigsten und prächtigsten Fiimgemäldes

eopatra
Die Herrin des Nils

Das Meisterwerk das bis dato un erreicht dasteht

Wir haben noch nie
Was Besseres gesehen

Sonntags um 3 Uhr Wochentags um 4 Uhr

Wochentags gegen 5 Uhr und gegen 8 Ubr zur Vorführung
Dieser Vorführung voraut geht ein reguläres ers klassiges Beiprogramm

Am Sorptag nachmittag zwischen 3 und 6 Uhr finden Vortührungen vor Kindern
statt die aus wissensehattiiohen und humoristischen Fume bestebhen worant wir hiermit

nachm 3i Uhr

Konzert
vom Rohland Orohester

EintrittspreiſoErwachſ 50 Pf Kinder 30 Pf

Zscheyges Hotel

Wettiner Hof
Täglich Künstler Konzert

Kapell meister Raue
Stamm Sonntag e
Frikassoo von Nuhn

Kalherdüeken mit Kompotit
amm Montag

n e Leberknödel m Sauer
Eraut Sohnitzol m Gemösse

NMöllers
I Rosengarten

Sonntag den 26 Oktober
nachmittags

Künstler Konzort

Abends Ball
Hierzu ladet freundlichſt ein

Bürger verein
Roſengarten

gestrigen Promieore

Siege 2 II
Ab Sovnotag d 26 Oktober

gussleltung von bemälden

von Otto Flscher Lamberg
Lektor e d Universität Halle
Gedffoet täglich 11 5 DOhr

Dio Direktion

090009999 990999900990999990990099

Oeffentlicher Vortrag
r Dienstag den 28 d Mts abends 29 Uhr findet im

Saale des Neumarkt Schützenhauses ein

e Vortraguber Einkommensteuer Wehrbeitraq u
Roferent Herr Holth aus von der Treuhband ſevslons besoilschaft in kssen

Alle Interessenten sind hierdurch eingeladen

Rabatt Spar Verein E
0000004000000000004400

Ammendorf Goldener Adler
re IRir mm es Montag

Weinstuben Vartété Zur Bierritze Oettentlieher Ball
Treſprunkt der Lehbowelt

Eintritt t Nichtmitgl 50

7 T
I I 7 I BrFr 2 St
L2 I I I V T

o

Kalle
Fliſgel Und Pfanofabriſe

Flügel Pianos
sowie Aarmonium

mit und ohne Pedal
in groher Auswahl

zur Miete mit Vergütung
bei späterem Kauf

Leoipaiger Straße 78

00

Besitzs teuer statt
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